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Liebe Missions- und Gebetspartner, liebe Freunde

Was ist ein glaubwürdiger und überzeugter Nachfolger Christi?
Die Antwort auf diese Frage steht in der Bibel! Der ultimative und göttliche Missionsbefehl eines Nachfolgers Christi 
lautet unmissverständlich: „Geht hinaus in die ganze Welt und verkündet allen Menschen die rettende Botschaft … und 
macht sie zu Jünger“ (Markus 16,15ff). Das heisst zu Nachfolger Christi und nicht zu Gemeinde-Mitgliedern.

Das ist Gottes Auftrag und Marschbefehl und kein Wunschprogramm. Darum glaube ich, dass Gott an Mega-Churches 
mit fünf- bis zehntausenden teilweise passiven Gemeinde-Mitgliedern nicht so begeistert ist. Gottes Vorstellung sind 
Jünger, die dasselbe tun, was ihr Meister tat. Nachfolger Christi, Erntearbeiter mit einer Erntementalität. Warum? „Gott 
will, dass alle Menschen gerettet werden und sie zur Erkenntnis der Wahrheit kommen“. (1. Tim. 2,4)

HONDURAS: Gefängnisarbeit und Jahresbericht 2025/26 (von Rolando Martinez, Alfasic)
Mit dem ALFASIC-Team betreuen wir zurzeit 593 Gefangene in den folgenden Gefängnissen von Honduras: Justiz-
vollzugsanstalt Comayagua, Gracias, La Paz, Marcala, Santa Rosa de Copán und in der nationalen Justizvollzugsanstalt 
für Frauen (PNFAS-Támara).

Dank der Zusammenarbeit und Unterstützung von Ein Herz für Nationen und ihnen als Missions- und Gebetspartner 
konnten wir folgende Pojekte erfolgreich realisieren: Alphabetisierungs-Programm und Grundschulausbildung mit 
staatlich anerkanntem Diplomabschluss in den Gefängnissen für 350 Insassen. Dieses wichtige Programm ist 
die Grundlage, da viele Gefangene in Gangs auf der Strasse aufwuchsen und nie eine Schule besuchten. Mit dem 
Schulabschluss erzielen sie später ein besseres Einkommen, und der Prozess der Resozialisierung, Umerziehung und 
sozialen Wiedereingliederung in die Gesellschaft wird effektiver. Viele Häftlinge finden im Gefängnis auch zum lebendi-
gen Glauben! Es entstanden christliche Gruppen und kleine Gemeinden mit regelmässigen Gottesdiensten.

Berufsausbildung und Workshops
Den Grundschulabsolventen bieten wir die Möglichkeit an einem Workshop teilzu-
nehmen. Dieser ermöglicht ihnen auch etwas Geld zu verdienen. Es dient auch 
als Anreiz und Motivation die Bedeutung von Lesen, Schreiben und Rechnen als 
Lebensgrundlage zu erkennen. Die meisten Workshops werden von Häftlingen 
durchgeführt, die über die Fähigkeiten oder handwerkliche Kenntnisse verfügen und 
diese gerne mit ihren Mitinsassen teilen möchten. Weitere Kurse werden von Alfasic-
Mitarbeitern durchgeführt.

Folgende Workshops werden zurzeit in den Gefängnissen angeboten:
1.	 Schmuckherstellung – Grundkurse und Fortgeschrittene	 36
2.	 Schalbinden	 17
3.	 Gitarre – Grundkurs und Fortgeschrittene	 40
4.	 Allzweckdesinfektionsmittel herstellen	 15
5.	 Einführung in die Menschenrechte	 631
6.	 Ausbildung zum Schuhmacher	 6
	 Total Teilnehmerzahl	 745 
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Unsere Koordinatorin Mirna Martinez hat ein detailliertes Jahresbudget 2026 im Gesamtbetrag 
von 12.000 Euro erstellt. Für die Gefängnisarbeit, die Grundschulausbildung und Workshops 
9.500 Euro für 950 Teilnehmer. Die Strassenkinderarbeit und Betreuung 2.500 Euro für 250 
Kinder. Danke, dass wir weiterhin mit eurer treuen Unterstützung rechnen dürfen, damit wir 
gemeinsam unseren Geschwistern in Honduras helfen können ihre herausfordernde und gros-
sartige Arbeit in den Gefängnissen und unter Strassenkindern zu erfüllen. Ein Investment mit 
ewiger Dividende!

Ein Herz für Nationen

Wertvolle 
pädagogische 
Arbeit mit 
Strassenkindern

Schulförderprogramm für Strassenkinder in sozialen Brennpunkten
Dank der Unterstützung von Ein Herz für Nationen kümmern wir uns auch um Strassenkinder, 
die größtenteils aus Familien stammen, die auf den Müllhalden von San Pedro Sula und in der 
Hauptstadt Tegucigalpas leben. Momentan erhalten 118 Kinder (62 Mädchen und 56 Jungs) 
täglich eine Mahlzeit sowie psychologische, soziale und pädagogische Unterstützung. Dies 
in Zusammenarbeit mit zwei christlichen Organisationen vor Ort. Alfasic stellt die Lehrbücher 
sowie das Lese- und Schreibmaterial zur Verfügung und übernimmt die Schulung, Begleitung 
und Betreuung der Pädagogen für die Strassenkinderarbeit. 


